
Revisionsstelle soll nach 18 Jahren wechseln
Die Wolhuser Stimmberechtigten 
werden am 29. November 2026 
über drei kommunale Vorlagen 
befinden. Die Truvag Revisions AG 
soll die BDO AG als externe Revi­
sionsstelle ablösen. Für die Teil­
sanierung der Buholzstrasse wird 
ein Sonderkredit von 1,19 Millionen 
Franken beantragt.

Abstimmungsvorlagen  
vom 29. November 2026
Die Stimmberechtigten werden am 
Urnengang vom Sonntag, 29. No­
vember 2026, über folgende drei 
kommunale Vorlagen befinden: 
– Budget 2027
– �Revisionsstelle für die Jahre 2027 

und 2028
– �Sonderkredit Teilsanierung 

Buholzstrasse

Wechsel der externen Revisionsstelle
Seit 2008 amtet die BDO AG als ex­
terne Revisionsstelle der Gemeinde 
Wolhusen. Da die Mandatsdauer je­
weils zwei Jahre beträgt, hatte der 
Gemeinderat Mitte Jahr 2026 ent­
schieden, das Mandat für die Jahre 
2027 und 2028 neu auszuschreiben. 
Nach sorgfältiger Prüfung aller Ange­
bote hat der Gemeinderat für die 
kommenden beiden Jahre die Truvag 
Revisions AG, Luzern, als neue Revi­
sionsstelle bestimmt. Die Stimm­
berechtigten werden darüber an der 
Urne am 29. November 2026 befin­
den.

Teilsanierung der Buholzstrasse
Wie bereits informiert wurde, beab­
sichtigt der Gemeinderat eine Teilsa­
nierung der Buholzstrasse. Dazu wird 
bei den Stimmberechtigten ein Son­
derkredit in der Höhe von 1,19 Millio­
nen Franken beantragt. Die Sanierung 
ist erforderlich, weil die bestehende 
Strassenentwässerung nicht mehr 
funktionstüchtig ist. Dadurch ist der 
Abfluss des Oberflächenwassers nicht 
mehr gewährleistet, was immer wie­
der zu gefährlichen Situationen für 
die  Verkehrsteilnehmer führt. Die 
Strassenentwässerung wird aus die­
sem Grund instand gestellt. Gleichzei­

tig erfolgen Anpassungen an der Be­
lagsoberfläche der Strasse. Zusätzlich 
ist im Bereich des Bauperimeters der 
Strasse der Neubau von Werkleitun­
gen für Wasser und Kommunikation 
geplant. Die Umsetzung ist im Jahre 
2027 vorgesehen. 

Orientierungsversammlung  
am 9. November 2026
Über die dritte kommunale Abstim­
mungsvorlage – das Budget 2027 – 
wird der Gemeinderat zu einem spä­
teren Zeitpunkt informieren. Nähere 
Informationen zu allen Abstim­
mungsvorlagen können der Bot­
schaft für die Gemeindeabstimmung 
vom 29. November 2026 entnom­
men werden. Die Abstimmungs­
unterlagen werden den Stimmbe­
rechtigen Anfang November 2026 
zugestellt. 

Am Montag, 9. November 2026, 
19.30 Uhr, findet zusätzlich im Saal 
Rössli ess-kultur, Menznauerstrasse 
2, eine öffentliche Orientierungsver­
sammlung statt. Interessierte Perso­
nen sind herzlich eingeladen, sich 
über die kommunalen Abstimmungs­
vorlagen und aktuelle Gemeindege­
schäfte orientieren zu lassen. Der Ge­
meinderat freut sich schon jetzt auf 
zahlreiches Erscheinen.

Roy Eiholzer (SVP) ist neues Mitglied 
der Bürgerrechtskommission
Die Frist zur Einreichung von Wahl­
vorschlägen für die Ersatzwahl eines 
Mitglieds der Bürgerrechtskom­
mission für den Rest der Amtsdau­
er  2025 bis 2028 ist am Montag, 
10. August 2026, 12 Uhr, abgelaufen.

Innert der gesetzlichen Frist ging 
bei der Einreichungsstelle ein Wahl­
vorschlag ein. Nach dessen Prüfung 
und Gültigkeit ist Roy Eiholzer (SVP), 
Kleinschultenberg 1, Steinhuserberg, 
in stiller Wahl als Mitglied der Bür­
gerrechtskommission für den Rest 
der Amtsdauer 2025 bis 2028 ge­
wählt. Der auf Sonntag, 27. Septem­
ber 2026, angesetzte erste Wahl­
gang findet nicht statt.

Jungbürgerfeier  
vom 4. September 2026
46 junge Wolhuserinnen und Wol­
huser tragen den Jahrgang 2008 und 
können in diesem Jahr ihre Volljäh­
rigkeit feiern. 15 von ihnen folgten 
der Einladung des Gemeinderates 
und nahmen am 4. September 2026 

an der Jungbürgerfeier im Kultur- 
und Kommunikationslokal Wolhusen 
(KKLW) im Bergboden teil. Im Mit­
telpunkt des gemütlichen Abends 
stand das gegenseitige Kennenler­
nen. Die Gemeinderatsmitglieder, 
der Gemeindeschreiber und der Ge­
schäftsführer stellten sich und ihre 
Aufgaben vor und vermittelten am 
Rande auch interessante und lehrrei­
che Fakten über die Gemeinde Wol­
husen. Dass die Jungbürgerinnen 
und Jungbürger dabei aufmerksam 
zugehört haben, stellten sie später 
bei der «Kahoot»-Quizrunde unter 
Beweis. Gemeindepräsident Gregor 
Kaufmann überreichte allen Teilneh­
menden ein Erinnerungsgeschenk.

Sanierung der Steinhuserbergstrasse 
hat begonnen
Der Baubeginn für die Sanierung 
und den Ausbau der Güterstrasse 
Steinhuserberg ist vor Kurzem er­
folgt. Bauherrin ist die Erschlies­
sungsgenossenschaft Steinhuser­
berg. Geplant ist, die Bauarbeiten im 
Herbst 2027 abzuschliessen. Neben 
Bund und Kanton beteiligt sich auch 
die Gemeinde an den Kosten. Der 
Gemeindeanteil beträgt rund 
340 000 Franken.

PRIORIS: Planung startet  
im ersten Quartal 2027
Der Glasfaserausbau im PRIORIS-
Gebiet mit insgesamt 13 Gemeinden 

befindet sich in der Umsetzung. Die 
konkrete Planung des Glasfaseraus­
baus in Wolhusen beginnt im ersten 
Quartal 2027. Im Rahmen dieser 
Planung wird PRIORIS bei allen Lie­
genschaften vorbeigehen, bei denen 
Engpässe zu erwarten sind – das be­
trifft insbesondere Häuser, bei denen 
die bestehenden Kupferkabel im Bo­
den verlegt sind.

Beim Glasfaserausbau nutzt die 
Swisscom auch bestehende Freilei­
tungen. Für Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümer ist dies eine 
gute Gelegenheit, ihre Freileitung 
durch ein erdverlegtes Kunststoff-
Kabelschutzrohr zu ersetzen. PRIO­
RIS unterstützt auf Anfrage bei der 
Planung und bei Bedarf auch bei der 
Umsetzung. Die Kosten für die Tief­
legung tragen die Grundeigentümer 
selber. Wer sein Anschlusskabel im 
Zuge des Ausbaus in den Boden ver­
legen möchte, kann sich bereits jetzt 
bei PRIORIS melden (E-Mail info@
prioris.com).

PRIORIS: Nachbestellungen 
weiterhin möglich
Hauseigentümerinnen und Haus­
eigentümer ausserhalb der Bauzone, 
die noch keinen PRIORIS-Basisver­
trag abgeschlossen haben, können 
weiterhin Nachbestellungen einrei­
chen. Dabei gilt: Je früher die Nach­
bestellung erfolgt, desto einfacher 
und kostengünstiger kann ein An­
schluss in die laufende Planung inte­
griert werden. Solange die Planung 
in einem Gebiet noch nicht begon­
nen hat, sind Nachbestellungen in 
der Regel mit einem kleinen Aufpreis 
für zusätzlichen Planungs- und Ad­
ministrationsaufwand möglich. 

Nach Abschluss des Rollouts gel­
ten für nachträgliche Anschlüsse die 
dann massgebenden höheren bezie­
hungsweise effektiven Kosten ge­
mäss den Regelungen von Swiss­
com. Auch bei Ersatzneubauten, 
Umbauten, zusätzlichen Wohnun­
gen oder Nutzungsänderungen ist 
eine frühzeitige Meldung wichtig. 
Änderungen am Gebäude oder an 
der Erschliessung können Auswir­
kungen auf Planung, Leitungsfüh­
rung, Durchleitungsrechte und Kos­
ten haben.

Eigentümerinnen und Eigentü­
mer, die noch einen (zusätzlichen) 
Anschluss prüfen möchten, sollen 
sich deshalb frühzeitig bei PRIORIS 
melden. PRIORIS prüft anschlies­
send die technische und wirtschaftli­
che Machbarkeit sowie die konkre­
ten Konditionen.

MidnightMove bringt Bewegung  
in den Samstagabend
Am Samstag, 19. September 2026, 
startet in der Dreifachturnhalle Berg­
hof in Wolhusen «MidnightMove». 
Das neue Freizeitangebot lädt 13- 
bis 17-Jährige aus der Region an 
zehn Samstagabenden, jeweils von 
19 bis 22.30 Uhr, zu Sport, Spiel und 
Begegnung ein.

Ob gemeinsam aktiv sein, ver­
schiedene Sportarten ausprobieren 
oder Freunde treffen: MidnightMo­
ve schafft einen Rahmen für ab­
wechslungsreiche Abende unter 
Gleichaltrigen. Im Zentrum steht die 
Freude an der Bewegung, gegensei­
tiger Respekt und das soziale Mitei­
nander. Ein Kiosk bietet Snacks und 
Getränke für die Pause zwischen­
durch.

Die Jugendarbeit Region Wolhu­
sen übernimmt die Begleitung ge­
meinsam mit Junior-Coaches. Diese 
werden eine Schulung absolvieren, 
die sie auf ihre Aufgaben vorberei­
tet. Mit ihrem Einsatz gestalten sie 
das Programm mit, übernehmen 
Verantwortung und sammeln wert­
volle Erfahrungen. Unterstützt wird 
das Projekt durch die Dienststelle 
Gesundheit und Sport des Kantons 
Luzern.

Weitere Termine 2026: 17. Okto­
ber 2026, 14. November 2026 und 
12. Dezember 2026.

Frühe Förderung: Netzwerktreffen  
im Oktober 2026
Die Gemeinden Wolhusen und 
Werthenstein wollen die frühe För­
derung gemeinsam und mit viel En­
gagement weiterentwickeln. Bereits 
der Kick-off-Anlass im Jahr 2025 
zeigte eindrücklich, wie gross das In­
teresse und die Bereitschaft zur Zu­
sammenarbeit in der Region sind. 
Zahlreiche Fachpersonen, Behörden­
mitglieder und engagierte Akteurin­
nen und Akteure brachten ihre Ideen 
und Erfahrungen ein.

Nun geht der Prozess in eine wei­
tere Phase. Auf Einladung findet am 
Donnerstag, 22. Oktober 2026, das 
nächste Netzwerktreffen zum The­
ma «Kindeswohl im gesellschaftli­
chen Wandel» statt. Im Zentrum ste­
hen die Weiterentwicklung be­
stehender Angebote, die bessere 
Vernetzung aller Beteiligten sowie 
die Frage, wie Familien mit kleinen 
Kindern noch gezielter unterstützt 
werden können. Denn klar ist: Gute 
Startbedingungen in der frühen 
Kindheit prägen den weiteren Le­
bensweg entscheidend.

Am 4. September fand im Kultur- und Kommunikationslokal Wolhusen (KKLW) im Bergboden die diesjährige Jung-
bürgerfeier statt. Im Bild die Jungbürgerinnen und Jungbürger mit Gemeinderat und Kantonsrat Guido Roos.

Die nicht mehr funktionstüchtige Entwässerung auf der Buholzstrasse – im 
Bild eine Aufnahme vom Januar 2025 – führt immer wieder zu gefährlichen 
Verkehrssituationen.
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Kurz gemeldet
Veranstaltung zum Thema  
Patientenverfügung
Am Freitag, 13. November 2026, 
findet um 14 Uhr im Andreasheim 
Wolhusen eine Infoveranstaltung 
zum Thema «Patientenverfügung – 
damit nicht andere für mich ent­
scheiden müssen» statt. Referent ist 
Dr. med. Urs Diener, Chefarzt Chir­
urgie am LUKS Wolhusen. Dazu la­
den die Kommissionen für Altersfra­
gen von Wolhusen und Werthen­
stein herzlich ein.

Kontaktpflege
Im Rahmen der regelmässigen Kon­
taktpflege mit ausgewählten Unter­
nehmen und Organisationen zum 
gegenseitigen Austausch von Infor­
mationen und der Diskussion von 
Entwicklungen, Anliegen, Wünschen 
und Visionen traf sich der Gemein­
derat kürzlich mit dem katholischen 
Kirchenrat.

Lehrstelle Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt 2027 bis 2030
Im Hauswartdienst der Schul- und 
Sportanlage Berghof ist die Lehrstel­
le als Fachfrau/Fachmann Betriebs­
unterhalt auf den Sommer 2027 neu 
zu besetzen. Das Inserat ist auf der 
Website der Gemeinde zu finden.


